
Kupfer nickelplattirte

Thee und Kaffee Kannen
und Theekessel

find die meist sanitiirischen
Kochgeschirre.

Eine volle Linie in unserem Erdgeschoß.

Neuer /j. EtNtH Laden.

I. H. Ladtvig. 310 Lackalvanna Ave.

Stadt und County.

Die Totaleinnahme» de« hiesigen

Znlandsteuer Amte» für März betrugen

U34,554.71, eine Zunahme von tZtt,,
1ü1.32 gegen den gleichen Monat des

Vorjahre».
Der frühere Congreßmaun Ga

Nutter der Pastori» Frau E. T.
kitter von Webster Avenue, starb

Zoll sein sollte, giebt es nicht« besseres

Oel, welche« schnell heilt.
Das Süd Abington Township

Hochschule Gebäude zu Clark« Sumniil

üchtb. W. L. Connell als Präsident
ind F. W. Wollerton al« Kassirer.
Oa« Kapital ward von I2«X),tXX> aus
s4tXj,tXXl und der Ueberschuv von ZSU,-
xxi ans »lix>,,xx> erhöht.

welche die alte Steinbrückc über de»

Fluß ersetzen soll, wurdi

Donnerstag begonnen und erwarte!

man. dieselbe in Jahressrist fertig zu
haben. Der neue Bau wird 417 Fuf
lang sein und lu.txx) Tonnen Stahl
enthalten.

Die Damen, Sektion de« Scran-
lon Liederkranz erwählte für da« lau-
fende Jahr die folgenden Beamten .

Präsidentin, Frau A. Conrad; Vize-
Präsidentin, Frl. WiUa Herrmann;
Schatzmeisterin, Frau I. T. Fahren-
holt; Finanz Sekretärin, Frl. Mary

Porcher; Lorrespondirende,Sekretärin,
Emma Wenzel.

Pflaster und dergleichen sind über-

flüssig und veraltet. Gegen Rheuma-

kältungen uud beruhigt überreizte Ner-

-25 Cent« und 5» Cent«.
Das Goodman Eigenthum an

werden, indem man sich in der letzten
Minute andere« entschied. Da« Ge-
bäude soll bald sür seinen Zweck her.

IKS" Unterricht im Klavierspiel er>

theilt unter günstigen Bedingunger
Fräulein Emma Freu. SIS Pin« Str.

Finleys^

Linnen

Orlunomicn.
Der Borrath von Flach» in der Welt

ist gänzlich »»genügend, um den Bedarf
zu decken und eS ist alle Aussicht vor.
Handen, daß für einige Zeit eine Er.
höhung erfolgen wird. Diese wird sich
folglich in einem höheren Preis oder ge-
ringeren Qualität zeigen, sodaß die ge-
genwärtige Gelegenheit zum vortheilhas-
ten Ankauf die größte ist. die zu irgend

einer Zeit in der nahe» Zukuuft erwar-

tet werde» kann. Unter den speziellen
Sache», welche wir diese Woche offen-
ren.find:

seiner gebleichter doppelter

72 Zoll breit (mit passenden
Muster! Salinilreisen Rand. Res,
Mitte; iiräusel Rand Krause!
Mitte; Farren Rand, Zcha«iroö
Mitte; Ehrhsanthcnum Rand, Rosi
Mitte ; Fleur-de-Vi« Rand, Fleur-de>
Vis Mitte; unsere gewöhnliche kl.2k
Qualität diese Woche »ur kl.iX) dil
Elle,

Extra schwere Tilbergebleichie,
Zoll breit, alle neue Musier. Prei«
diese Woche. N 5 EentS die Elle.

Servietten sowohl in Diner wie The,

Größe» alle neue Muster. Villie. Sties-
miiticrchen, Tulpe, Auielica» Beanty

Zarren, Rose. spezielle Preise fü>
diese Woche.

Türkische Handtücher, prachtvoll!
Qualität. Größe I« lm:>K, l 2 EentS
extra schwer bei 3L, lii EeulS
Größe 2t bei 45. 25 EentS; Größe 2!

bei 50, 51! Cent«,
Huck Handtücher, Größe bei 34

I2j Eenl« ; Größe >'.> bei :!6, 2« Cent»
Größe 22 bei M, 25 EentS.

Gehäkelte Bettüberzüge, volle Größ
.>uid eingesäumt. Preise für diese Woch
»ur 9«c, k>.25, k>.st>.

-- »
-

u,»d 512

Lack,mann«! Avenue.

Ottrteu Werothe
jeder Art.

Ouick,

Jakob Geiger, jr.

«eiaer'« ?Punch" (lv Cent«) und
?E«Ud Eomsort" (k Sent»>,

«,« allen L>edd«d«n «Inn quttn und l-Inin T>
gaire besien« »u emvf«hl«n sind, Seine« da»
ich ein, «oll« «»«»adlandeeei «igarien, Rauch
ladal. Pfeif«« und ähnlich« Irlttet.

Wer auch >l«dt. W«id, W««n und ««fang.

Lerkhr' detm LiNoe «°ch sein «ed«nlan».

Biktör^Koch.
dem v., i. d W. Badnd-t,

«ackawanna Avenue, Scranton. Pa

Frl. Caroline Siegfried und Ho.
ward Wolfe wurden verflossene Woche
durch Pastor Joseph H. Obel! al« Ehe-
paar eingeseznet.

Der Bericht de» Bureau» der
Brände zeigt, daß die Feuerwehr im
oerflossenen Monat ziknlich beschäftigt
war, denn 32 Alarme» wurde Folge
zeleisttet.

Die Bergleute in der ganzen Hart-
kohlen Region feierten Montag den

Betrieb.^
Frau Agnes C. Reedy, Gattin

de» Advokaten David I. Reedy, An-

Verhaftungen vor und an Strafen wur-
»n Z1.725.Ü0 erlangt. Im gleichen
Monat de« Borjahres gab e« .123 Ver-
haftungen und ?1,U3ü.5u an Strafen.

Zanilor in Gerichisgebäude, wurde
Montag an Stelle des verst. Albert S
Newton als Gcrichlsdole ernannt. Als
Nachfolger von Hornbaker erhielt Tho

>en im letzten Monat 75 Bauscheine
luSgestellt, t3».'>.4<l an Sportel» erhoben
ind die Werthschätzung der neuen Bau-
en beträgt ?247,33<>.«1, eine bedeutende

lur?N!4,22U.(Xi betrug.

Weil fünf Meister Anstreicher es

Montag etwa 75 derselben die Arbeit
lieber. Zwölf Meister Anstreicher ha.
zen die geforderte Lohnerhöhung be-

Zbergericht den Entscheid de« Richter«

>em er tzl.lXD Bürgschast gestellt halte.

varen, so wurde Haviland Wiedel
inter die Obhut des Scherisss gestellt,

n» dort eingetroffen ist.
Oa e« sich herausstellte, daß man Ha>
-iland nicht in Bradsord Eounty

wiinschte. da die Anklagen gegen ihr
dortselbst zurück gezogen worden waren,

so wurde er Samstag entlassen und reistl
am glsichen Tag wieder nach Nen
Z)ort.

Fiir die erste Abend-llnterhaltunx
de» Lackawanna County Zweige» dei

D. A. Z. 8.. die heute Abend in dei

Liederkranz Halle abgehalten wird, ge>

den wir nachsolgend da» Program, wel>

che« einen genußreichen Abend »er,

spricht.

H«' Ludwig fta».
«i»iin Soli ?Vusispll."

g?l. Waitti.

R«ichn>.
,

Dirige»!, Paul MusäuS.
«nsvi-ch' ?V'ii i«ui» R"ch»>

Den Schluß bildet ein gemiithlichei
Zusammensein aller Anwesenden unt
hossen»ich wird da« Deutschthum sehi

Da» Censu» Bulletin giebt die
Bevölkerung von Scranton für da»

Jahr 190« al« IIS,K9S an.

Nach einer Krankheit von mehre-
ren Wochen verstarb gester» Margaret,
die Tochter von Herrn und Frau John
I. Peuster von Linden Straße, im
Alter von Jahren.

Ralph Dennis, welcher der Frau
Mary Bacou einen Diamantring stahl,

Erscheinen unter Bürgschaft ge-
stellt. Es ergab sich bei dem Verhör,
daß Dennis von der Polizei verlangt
wurde, weil er vor vier Jahren ei»en
Mann an Center Straße verhauen und

beraubt haben soll.
Den Gebrüdern Burke ist der

ttoiilrakt für die NivellirungSardeilcn
>n dem Grundstücke an Süd Washing-

ton Avenue zugesprochen worden, aus
velchem die neue» Werkstätten der

/ackawanna Companie errichtet werden.

Oiesillie Firma hat den Kontrakt für
>ie Entfernung vo» etwa 75»,ixx>

?)ards Grund bei Moscow erhalte»,
im die doitig Austcignng der Geleise
u beseitigen. Man hat berechnet, daß
»e Lackawanna und die anderen Eisen-

Kompanie insgesammt etwa slb.iXX),-
xx> sür Neubauten und Verbesserungen
n dieser Nachbarschaft vorausgaben

verde».

Wir glauben nicht, daß es dem

.Lackawanna Zweige" vom geringsten

liutzen ist (eher da« Gegeutheil), wenn
rgend ein mllssiger Berichterstatter der

liiierikanischen Presse Phaulasie-Berichtc
iustischt. wie z. B. der in der hiesigen
,Truth" am Mittwoch Abend. Die

äusig noch nicht spruchreis wird sich
vahrjcheiulich erst in Jahren verwirk-
ichen, wenn überhaupt je. Es wäre ja

Zweig eiu tUXi.iXK» Gebäude errichte»
oimle, wie der Berichterstatter in Aus-
ich! stellt-aber dazu gehört mehr, wie

ecre« Stroh dreschen. Also, nur im-
ner langsam voran!

Herr George Schulz, bisher an

Nadison Ave. wohnhast und seil über

eh» Jahren ei» geachteter deutscher Bür-
>er von Scranton, reiste gestern mit Frau
Schulz und Kindern nach Freeland. Pa.,
im sich dort selbslständig als Hotelier
u etabliren. Herr Schulz hat das

inter dem Namen .Hotel Schulz" be-

aiint sein. Da Herr Schulz als ein
«orzüglicher Chef bekanut ist und seine
pezielle Aufmerksamkeit dieser Brauche

icu Gäste immer einer seinen Mahlzeit
>ewiß sein. Seldstverständlich wird er
luch seinen Gästen da« Beste in Ge-
ränkcn und Cigarre» vorsetze», sodaß

vird. Wir wünsche» Herrn Schulz in

einem Untcruehnieu von Herzen Glück
ind könne» unseren Lesern die Ver-
icherung geben, daß e» ihn hoch erfreuen
vird, sie in seinem Hotel zu begrüßen,

nachen.

Honeidale.?Der Coiistablcr Lasa-
yette Smith von Waymart fiel am
Freitag beim Ersteigen eine» Steinzau-
»es so unglücklich ab, daß er sich den

Schädel brach und todt aufgesunden
wurde. Man vermuthete zuerst ein
Verbrechen, gelangte aber bei näherer
Untersuchung zu dem Schluß, daß ein

Unsall vorlag.? Die Jnteressirten an

dem neuen Opernhau» sür HvneSdale

errichten zu lassen, da» nicht über Z3<»,.
kosten soll. Zweidrittel der Sum-

me ist schon sür de» Zweck unterzeichnet
worden. Herr und Frau Daniel Peil
von hier feierten am Sonntag den ZU.

Jahrestag ihrer Vermählung im Kreise
der nächsten Anverwandten und Freun-
de.?Frl. Kathryn Mebs und Friedrich

?Herr Lorenz Gramb« liegt schwer
krank in seiner Wohnung an N. Main
Straße darnieder.

In St. LouiS siegten.bei der
Waht am Dienstag die Demokraten.

In den Fabriketablissiinent« der

Snuth Baltimore Car Work», die
fünf Meilen von Baltimore entfernt
liegen, brach ein Feuer au« und richtete
einen Schaden von über tl<X»,lXXian.

Frau Elisabeth Krause Colt starb
Sonntag in ihrer Wohnung an Brook
Straße im Alter von 30 Jahren. Der
Gatte und zwei Kinder überleben sie
und die Beisetzung erfolgte Dienstag.

Zü? Der Alarm von Kasten 2l am
Sonntag Nacht wurde durch da« Aus-
brennen eines Telephon LcitungSdralheS

vor Schwartz'S Vaden an Drinker Str.
veranlaßt und die Folge war, daß am
Montag der Telephondiensl gestört
wurde.

Eine Explosion, die wahrscheinlich
durch eine angesammelte GaSmasse un-

ter dem Fußboden verursacht wurde,

nachdem der Heizapparat sie in Brand
gesetzt, hatte ereignete sich Montag
Nachmittag in dem Sonulagschule Zim
mer der PreSdyterischen Gemeinde da-

tier und drei Personen wurde» dabei

oerletzt. Frl. Grace Chamberli», die
Organisti», und Frau M. W. Cham-
lerlin entkamen mit leichten Schrammen
nid der Rervenerschütterung, aber der

liirchendieiier John Reiber. der sich in
>er Mitte de« Zimmers besand, wo die'
sxplosion eisolgte, wurde mit Wucht
>egeu die Decke geschleudert und da ein
lieuer solgte, ziemlich stark am Gesicht
>»d den Händen verbrannt. Gleich
mch dem Krach, der sllr mehrere Block»
>örbar war, brachen die glammcn aus,

uchr bewältigt werden, nachdem ein
Schaden von etwa entstanden
aar.

Vrrsstincrtt Ulülder.

staturwunder in Amerika zu erhalten.
!ln und für sich sind ja versteinerte
Säume keine Seltenheit; Reste von
hnen findet man wohl überall, beson-

ion freigelegt. Aber nichts von dem

illen läßt sich mit dem grandiosen

ncht vereinzelte Bäume, denen man
jic und da begegnet, sondern es sind
!in ganzer mächtiger Wald, der ein
veites. mehrere Meilen langes, fast
>reiviertel Meilen breites und 49?66

Zsuß tiefes Thal ausfüllen.
Man findet dort versteinerte Bäume

!lm Interessantesten natürlich jene
gaumstämme, die in Riesengröße dem
glick sich darbieten.

Mehrere von ihnen haben eine Länge
>on 230 Fuß mit einem Durchmesser
?on 4j Fuß. Ein solch gewaltiger
gaumstamm führt den Namen der
.versteinerten Brücke." Ueber einen
iefen Abgrund ist er gelagert; seine

!lbhängc miteinander. Tic Versteine
!ung dieser Pflanzen ist so vollständig
>or sich gegangen, daß ihr Inneres^sich
Werth dar.

Die amerikanischen Gelehrten glän-
zen, daß diese versteinerten Bäume zu

eit langem von der Erdoberfläche ver-

schwunden ist. Nach ihnen erlitt der
Loden des heutigen Arizona in einer
veit zurückliegenden Zeit eine Sen-
kung, die das Eindringen der Wasser
zes Ozeans herbeiführte. Die Bäume,
die den Boden bedeckten, hatten ver-

schiedene Schictsale. Die weniger wi
»erstandsfähigen wurden durch die Wo-

illmäligvon dem Salz und dem Sand
limhüllt und mit einer dichten harten
Masse überzogen.

Jahrtausende später hob sich der Bo-
den wieder lind die Wasser flössen wie-
der zurück. Nun begann eine neue Ar-
beit der Nalurkräfte. Unter der Wir-
kung der Kälte, der Hitze, des Regens

und der Ueberfchwemmungen zerfetzte
sich dieser die Bäume umgebende Man-
tel langsam und die ursprüngliche
Form trat unter den Trümmern die-
ser tausendjährigen Panzerung wieder
hervor. Uebrigens ist dieses Thal, wie
Forschungen der letzten Zeit haben er
kennen lassen, früher einmal von einer
Bevölkerung bewohnt worden, die schon
eine ziemlich fortgeschrittene Kultur

stufe erreicht hatte. Man fand hier im

Jahre I9VI Spuren von Tempeln, die
der Sonne geweiht waren.

In der Stadt Chicago fand am
Dienstag die Munizipalwahl statt und

c» siegten dabei die Republikaner. Di,

Demokraten befürworteten den sofor-
tigen Ankauf der Straßenbahnen, du
Republikaner wollen diesen erst noch
eine sojilhrige Gerechlsame geben, mi!
dem Recht de« Ankanse« nach dies«
Frist, und mit einer Mehrheit von ein»

ZZ.MXI Stimmen sprachen fit dil
Bürger zugunsten de» letzteren Planet
au«. Postmeister Busse ist der neu
Mayor der Stadt. »

Einige gute Sachen.
Tpitzenvorhang-Ttrecker, ohne Gestell. Werth W Cent», speziell siir

M Cent«.

Tpitzenvorhang-Ktrecker, eine andere Sorte, mit Gestell. Werth k I.SS,
speziell für tl.is.

Der ?Dewey" Gpitzenvorbang-Ttrecker, mit Gestell. Werth t S.oo,
speziell slir tz I.M.

Ein Brenner Cabinet, blaue Flamme Oel Heizer. Werth speziell
für 5 2.51>.

Derselbe Heizer, zwei Brenner. Werth 13.75, speziell t.'!.s«>.
- " drei - - 5.0», « 4.75.

Liefen siir dieselben, aus schwerem Eisenblech. Werth tl.kN, speziell tz i.S«

Diese Preise nur ?ultiq sür
Freitag, Samstag und Montag.

Z. D. Williams ck Br«. Co.
No. M?ll!! Washington Avenue. Erdgeschoß.

Mutter's Gehutseu
° denen ausgeräuiut werden muß.

xH. ' Eine der wcithvollsteii von Mutter'» Gehnlsen ist ein
// i Bissel! Fußteppich sichrer. Er eispait Zeit, Arbeit und Unan-

nehuilichkeil und Auügabe». In dem

Speisezimmer, Ruhezimm«r oder Näh«
W . M zimmer hebt der Bissel alle Brocken schnell
» und ohne Geräusch auf.

Wissen Sie wie viel Schmutz eiue gute Thiirmatle am Heremschleppeu in'»

Hau« verhindert? Kaufet eiue und sehet, wie viel sie Ihnen hülst.

F«»te ä Thear C«..

Samen! Samen!
Rasen Snineii,

Sfhr «nßftcwnljite Platterbsen Pens,

Bester erhaltbarer
(H r»«n Saunn Blninen Samen

und Dünger
Kür Rasenplätze und Gärten

Rasenplätze besät und gerollt.

Ollalrßt, korkst.

Sic leiden virllricht Hunger und wis-
sen es nicht. Sie esse» natürlich drei

Mahlzeilen den Tag und erfüllen alle
Wllnjche Ihre« Magen«, aber trotzdem
mögen Sie Hunger leiden. Nicht die

gen. E« ist da« Blut, welche« die Le>
benSorgane ernährt. Wenn dasselbe
träge wird und seine Arbeit nicht mehr
verrichtet, dann ist die Zufuhr von

Kraft für die Lebensorgane abgeschnit»

ten. ChaS. Wider, Box 577, Stewart«
Station, Pa., schreibt: »Vor nnge>

fähr einem Jahr bestellte ich eine Probe-
kistt Ihre« Alpeukräuter. Mein Sy-

stem war zu jener Zeit vollständig her-
untergelommen. Ich konnte weder

essen »och schlafen und hatte leine

Freude am Leben mehr. Räch dem

Gebrauch der Medizin war ich ei» ganz

anderer Mann. Meine Mahlzeiten
schmeckten mir und ich konnte mit Ge-

nuß essen und konnte außerdem so gut

wie früher schlafen. Ich habe eine

Bankanweisung für die großen Flaschen
deigelcgl, da ich Agent für die Medizin
in diesem Postdistrikt werden will."

Form'S Alpenkränter reinigt da»

Blut?gibt dem Körper neue« Leben.
Au» Wurzeln und Kräutern hergestellt.
Sie können ihn durch Lokalagenten be-
ziehen. Apotheker können ihn nicht
kaufen. Schreibt an Dr. Peter Fahrnev
ck Son« Co., 112?lI8 So. Hohne
Ave., Chicago, Jll.

'

Die acht Cvngreß-Abgeordneten,
die unlängst die Bauarbeiten am Pana-
ma-Kanal in Augenschein nahmen, wol-

len in verschiedenen Städten de» Lande»
über die Resultate ihrer Beobachtungen

Die April-AuSgabe der belichten Mo-
natsschrift sitr die deutsche Frauenwelt

Titelblatt trag? eine künstlerisch

zeit angesehen und die Zeitschrist erwirbt
sich durch diese Verösscntlichung, wie
Überhaupt durch die künstlerische AuS-
slatlung ihrer Nummern ei» nicht gerin-
ges Verdienst. Es wird dadurch dem
deutschen Vesepublikum hierzulande Ge-
legenheit gegeben, sich zu ersreuen an
den Kunstwerken, an denen der Fort-
schritt in der Kunst zu erkennen ist. Gar
anheimelnd ist ferner in dieser Nummer
der Aussatz, betitelt: ?Ueber den Bren-
ner dem Frühling entgegen", in welchem
eine Osterserien-Reise durch da» roman-
tische Hochland am Inn und der Etsch
in lebhafter Weise geschildert wird. Eine
hübsche Ansicht von Bozen und Umge-
gend, und weiter von Innsbruck, Zell«
den bildlichen Theil diese» Artikel«.

Der Raum gestattet nicht, von Monat
zu Monat den wechselreichen Inhalt die-
ser MonatSschrist im Kleinen auszuzäh-
len. Die Zeitschrift erfreut sich immer
weiterer Verbreitung und Beliebtheit
unter dem deutschen Publikum und e«
ist klar, daß die Herausgeber e« an ehr-

nicht fehlen lassen, um die Zeitschrift zu
Der Verlag sendet ans°Wunsch Probe-
nummern srei. Adresse: Die Deutsche
Hausfrau, Milwaukee, Wi«.

l Jahre IRZI pensionirte Brigade-Gene-

l >°al Richard Cariba im Alter von 70

Jahren. ,


